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Pfarramtsbüro

Sabine Schlüter +  
Bärbel Unterköfler (mittwochs) 
Paulusstr. 15 
63741 Aschaffenburg
	06021/42 31 25       06021/42 45 90
 pfarramt.stpaulus.ab@elkb.de
@  www.st-paulus-aschaffenburg.de

Bürozeiten
montags:	       11 - 12 Uhr
dienstags:	         14 - 16 Uhr 
mittwochs: 	 10 - 12 Uhr
donnerstags:	  15 - 17 Uhr
freitags: 	 9.30 - 11.30 Uhr

Bankverbindung
Sparkasse Aschaffenburg
IBAN-Nr.:	DE87 7955 0000 0000 3000 20

BIC:	 BYLADEM1ASA

Gemeindehaus St. Paulus
Boppstraße 17

Pfarrerin Viola Wölfle  
Paulusstr. 15,  
63741 Aschaffenburg 
 06021/42 31 25
Sprechtermine nach Vereinbarung

Pfarrerin Michelle Schönwald
 06021/44 52 923

Sprechtermine nach Vereinbarung

Wenn Sie unseren Gemeindebrief erhalten, ist 
SOMMER und Ferienzeit. Endlich Sonne. Stei-
gende Temperaturen. Und hoffentlich anhaltend 
niedrige Inzidenzzahlen. Alle genießen die zurück 
gewonnenen Freiheiten. Beim Einkaufen, im Ur-
laub, bei Familienfeiern, bei Freizeitaktivitäten …

Auch in unseren kirchlichen Räumen atmen wir 
auf. In unseren Gottesdiensten ist wieder Gesang 
(mit Maske) erlaubt. Die Konfi-Kurse sind gestar-
tet. Unser Pauluschor trifft sich wieder ab Ende 
September. Unter strengen Auflagen können wir 
zum Kirchenkaffee einladen. Die Gremien können 
sich unter Einhaltung der AHA-Regeln auch wieder 
präsentisch treffen.  … Es gibt Fortschritte  und 
wir nutzen diese! 

„Zwei Frösche kamen an einem Eimer vorbei 
und waren neugierig, was da wohl drin sei. Also 
sprangen sie mit einem mächtigen Satz hinein. 
Der Eimer war allerdings halb gefüllt mit Milch. 

Der eine der beiden Frösche jammerte: “Es ist 
sinnlos. Hier kommen wir nie wieder heraus! “ 
Und weil er aufhörte sich zu bewegen, ertrank er. 
Der andere Frosch sagte sich: “Die Sache sieht 
nicht gut für mich aus. Aber ich gebe noch lange 
nicht auf.“ Und so stieß der Frosch kräftig mit 
seinen Hinterbeinen. Tapfer schwamm er immer 
weiter, mit einer unglaublichen Ausdauer.

Und irgendwann spürte er plötzlich unter seinen 
Füßen eine feste Masse. Durch das Treten hatte 
er die Milch zu Butter geschlagen! Nun konnte er 
aus dem Eimer in die Freiheit springen und war 
gerettet.“

Unser Wunsch für Sie: bleiben Sie hoffnungs-
froh und realistisch! „Denn der Geist, den Gott 
uns gegeben hat, macht uns nicht zaghaft, son-
dern er erfüllt uns mit Kraft, Liebe und Besonnen-
heit.“(1. Tim 1,7)

Und: Trauen Sie sich, uns zu kontaktieren, wenn 
es Ihnen nach einem Gespräch ist. Wir haben ein 
offenes OHR für Sie. Falls Sie uns nicht persönlich 
erreichen – hinterlassen Sie einfach eine Nach-
richt auf dem Anrufbeantworter. Bitte denken Sie 
daran, Ihr Anliegen und vor allem Ihre Telefon-
nummer zu nennen. Für die, die digital unterwegs 
sind, gibt es die Möglichkeit, uns per e-Mail 
anzusprechen. 

Bis bald, 

Ihre V. Wölfle und  M. Schönwald  
    mit Team

Wir sind für Sie da...
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Das gab es vermutlich noch nie
Vier Stadt-Kirchengemeinden treffen sich

Man kann es durch aus als ein historisches 
Ereignis bezeichnen, was da am Abend des 
23.Juni 2021 geschehen ist. Pfarrer, Pfarrerin-
nen, Vikarin und Vertrauensleute der 4 evan-
gelischen Kirchengemeinden (Christuskirche, 
St.Lukas & St.Jakobus, St.Matthäus, St.Pau-
lus) in der Stadt Aschaffenburg haben sich 
erstmalig zu einem Gespräch getroffen. Diese 
Begegnung kam auf Initiative der Vertrauens-
leute zustande.

Voraus gegangen war ein Treffen der 4 
Kirchenvorstände (ohne Pfarrerschaft) im 
Frühjahr 2019. Einander kennenlernen und 
mehr über die Nachbargemeinden erfahren, 
waren das Ziel. Ein durchaus gelungener Start, 
der im Frühjahr 2020 seine Fortsetzung finden 
sollte. Doch dann kam das Virus.

Im März 2021 hat es dann ZOOM gemacht, 
will heißen, die Vertrauenspersonen haben 
sich online getroffen. Der Austausch über 
die Corona-Situation in unseren Gemeinden 
und der Blick nach vorn hat dann zu dem 
Beschluss geführt, die Geistlichen unserer Ge-
meinden zu einem Gespräch einzuladen. Man 
munkelte, dass die Pfarrerinnen und Pfarrer 
etwas unsicher waren, was denn da wohl auf 
sie zukommen würde. Was wollen die Vertrau-
ensleute wohl? 

Wir Vertrauensleute wollen mit unsern Pfar-

rer*innen an einem Strang ziehen! Gemeinsam 
sind wir stark!

Zurück zu der historischen Begegnung am 
23.Juni. Nach einer kurzen Vorstellungsrunde 
(einer der Beteiligten war noch nie im Gemeinde-
haus der Kirchengemeinde St.Matthäus!) kamen 
wir schnell ins Gespräch. 

Die Pfarrer*innen hatten sich schon in eige-
nen Gesprächsgängen vorbereitet. Dabei waren 
schon erste Ideen und Teams entstanden, die 
gemeinde-übergreifende Themen wie Gottes-
dienste, Konfirmandenarbeit, Erwachsenenbil-
dung und Öffentlichkeitsarbeit etc. aufgegriffen 
haben. An unserem gemeinsamen Abend wurden 
dann weitere Ideen gesammelt, z.B. die Erstel-
lung eines gemeinsamen Veranstaltungskalen-
ders. 

Anstatt „hätte, sollte, könnte“, heißt es nun 
„machen!“ Wir wollen und werden dranbleiben! 
Weitere Treffen werden folgen. Gemeinsam sind 
wir auf der Suche nach dem „rosa Shampoo“. 
Was das ist? Fragen Sie mal Ihre Pfarrerin, ihren 
Pfarrer oder die Vertrauensperson Ihres Kirchen-
vorstandes. 

Mit den besten Wünschen für einen erholsa-
men Sommer. •

Olaf Nowak, Vertrauensmann des  
Kirchenvorstands der Christuskirche
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„Frau Schönwald, ich kann bereits das Vaterun-
ser auswendig. Wollen Sie es hören?“ (Konfirmand 
aus Gruppe B).

Jetzt geht‘s wieder los! Mit großem Hallo haben 
wir an zwei Samstagen im Juni 2021 den Konfi-Kurs 
in der Paulusgemeinde begonnen. Leider hat es 
Corona unmöglich gemacht früher zu starten, doch 
dafür beleben ab jetzt 47 junge Leute plus 9 Tea-
merInnen jeden zweiten Freitag das Gemeindehaus 
der Paulusgemeinde. 24 Jungs und 23 Mädels freu-
en sich ab jetzt unsere Gemeinde zu entdecken. 
Und wir heißen sie herzlich Willkommen!

In den nächsten Monaten bis zur Konfirmation im 
Mai 2022 werden die KonfirmandInnen begleitet 
von einem tollen, jungen und dynamischen Team 
aus Ehrenamtlichen.

Wegen der großen Zahl der Jugendlichen wird der 
Kurs in zwei Gruppen stattfinden, die sich Freitags 
14-tätig treffen:

Gruppe A: 16:00-17:30 Uhr 

Gruppe B: 17:45-19:15 Uhr 
Mit einer Konfi-Rallye konnten alle Konfirman-

dInnen das gesamte Gelände der Paulusgemeinde 
bereits erkunden. Dabei mussten sie zählen wie 
viele Kreuze auf dem Gelände zu finden sind. Hät-
ten Sie es gewusst, dass insgesamt 18 Kreuze zu 
finden sind? Wenn Sie Lust haben, schauen Sie ob 
Sie auch 18 Kreuze entdecken.

Zwischen „WWJD“ und „Konfi-Jobs“
Ein neuer Konfi-Kurs startet in Paulus
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In den nächsten Monaten erwartete die 
jungen Leute eine spannende Entde-
ckungsreise durch Kirche, Glauben und 
Lebensfragen. Folgende Themen haben 
wir uns vorgenommen: Glaubensbekennt-
nis, 10 Gebote, Diakonie, Vaterunser, 
WWJD (What would Jesus do?), Weihnach-
ten, Abendmahl und noch vieles mehr.

Ab sofort sind unsere KonfirmandInnen 
sehr präsent durch das neue Konfi-Punk-
te-System im Gottesdienst und drum 
herum. In Aktion zu sehen sind die 
KonfirmandInnen in verschiedenen Jobs 
(Konfi-Jobs): Welcome-Team, Cash-Team, 
Technik-Team (SongBeamer) und Bis-
tro-Team. So haben sie die Möglichkeit 
vor und hinter den Kulissen mitzuar-
beiten. Wir hoffen, dass die Jugendli-
chen durch ihre Mitarbeit an einigen 
Schaltstellen das aktive Gemeindeleben 
der Paulusgemeinde kennenlernen und 
Gefallen daran finden. In den letzten Got-
tesdiensten haben sie ihre Fähigkeiten 
bereits unter Beweis gestellt.

Herzlich Willkommen, liebe Konfis. •

Michelle Schönwald
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Evangelische öffentliche 
Bücherei St. Paulus

 (Q
ue

lle
:  

bi
ld

un
gs

sp
en

de
r.

de
)

Beim Shoppen ohne 
Mehrkosten helfen

So können Sie unsere Gemeinde unterstüt-
zen, ohne dass es Sie auch nur einen Cent 
kostet: Bildungsspender. Diese Spenden 
kommen unserer Gemeinde zu Gute und 
helfen uns zum Beispiel bei der Renvorvie-
rung des Kreuzganges. Der Kreuzgang ist ein 
Ort für geselliges Miteinander und Herzstück 
unserer Gemeinde. 

Hier leben wir Gemeinde zum Beispiel nach 
dem Gottesdienst. Es ist ein Ort der Begeg-
nung. Die Paulusgemeinde ist bei bildungs-
spender.de. Sie finden uns unter: 
www.bildungsspender.de/st-pau-
lus-aschaffenburg

Und wir haben so bereits über 800 Euro 
Spenden gesammelt!

Bildungsspender ist ein gemeinnützi-
ges Fundraising-Portal und strebt keinerlei 
Gewinnerzielung an. Es ist selbstständig und 
unabhängig. 

Mit einem Einkauf bei über 1700 Part-
ner-Shops und Dienstleistern kann man uns 
(St. Paulusgemeinde) ohne Mehrkosten und 
ohne Registrierung unterstützen.
Und so funktioniert es:
1.	 Sie gehen auf: www.bildungsspender.de/

st-paulus-aschaffenburg
2.	 Wählen aus über 6.000 Partnern Ihren 

Lieblings-Shop. Die Zeile „Web und Shop-
suche“ hilft dabei.

3.	 Sie klicken auf das LOGO des Shops.
4.	 Und nun klicken Sie auf den Link „ZUM 

SHOP“.
5.	 Nun kaufen Sie ein, wie immer! Den Rest 

erledigt bildungsspender.de.•
Michelle Schönwald

Bei vollem Datenschutz!  
Und ohne Registrierung

Im Gemeindehaus Boppstr. 17, Damm,  
1. Stock. Tel.: 920183 während der Öffnungs-
zeiten. 

Wichtig, bitte beachten:
In den Sommerferien, vom 30.Juli bis 13. Sep-

tember 2021, sind wir jeden Sonntag für Sie/Euch 
da und zwar von 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr. Der 
Mittwochnachmittag ist in den Ferien geschlos-
sen.

Ab Mittwoch, den 15. September 2021, gelten 
neue Öffnungszeiten:

Sonntag von 11.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch von 15.00 - 16.30 Uhr

Ein schöner Sommerabend, ein gemütlicher 
Platz auf dem Balkon, ein kühles Getränk und 
dazu vielleicht ein unterhaltsames Buch? Leicht 
zu lesen, weil im Großdruck? 
•	 Brombeersommer von Dörthe Binkert.  

Eine bitter süße Liebesgeschichte aus den 
50er Jahren über den Neuanfang nach dem 
Krieg und den Wert der Freundschaft in 
schwierigen Zeiten.

•	 Alles gut auf der Insel von Elina Halttunen. 
Ein großer, bewegender Familienroman aus 
Finnland.

•	 Der Sommer, als ich schön wurde  
von Jenny Han.  
Ein Jugendbuchroman über die 16jährige 
Belly und die Erkenntnis, dass sich in diesem 
Sommer alles für sie ändern könnte.

Übrigens: Wir haben uns sehr gefreut über 
viele BesucherInnen unseres Bücher-Flohmark-
tes und sagen herzlich „Danke“. Wir hoffen, 
die Kuchen haben Ihre Kaffeetafel bereichert 
und Sie erleben viele schöne Stunden mit der 
erworbenen Literatur.

Wir freuen uns auch weiterhin auf Ihren/Eu-
ren Besuch (mit Mundschutz und Abstand).•

Das Büchereiteam


